
Nach dem Ausflug der Großen ins „Erfahrungsfeld der Sinne“ sind es nur noch 

wenige Tage bis zum Jahresende dieser Kindergartenzeit. Die Älteren erzählen  

begeistert von ihrem schönen Tag und wir sehen gemeinsam mit den 

Daheimgebliebenen die Fotos am Laptop an. So trainieren die Ausflügler 

wieder ihre aktive Sprache und die Jüngeren ihr Sprachverständnis. Es macht 

allen einen großen Spaß. 

Die nächsten Tage vergehen wie im Flug und am letzten Tag in der KiTa 

möchten wir eine kleine Abschlussfeier mit allen veranstalten. Dazu wurde 

eine Liste ausgehängt und jede Familie der Abgänger hat sich für einen kleinen 

Essens- oder Getränke-Beitrag eingetragen. Diesen bringen sie an besagtem 

Tag mit in die KiTa. Die Kinder wissen schon, heute essen wir wieder 

gemeinsam und sie sind ein klein wenig quirlig vor Aufregung. Nach einer 

kurzen Freiarbeitszeit gehen alle für ein paar Bewegungs- und Kreisspiele in 

den Turnraum. Währenddessen wird 

der Kreativraum hergerichtet.  

Es soll für alle ein erinnerungs-

würdiger Tag werden.  

Die Zahlenfreunde haben uns das 

ganze Jahr über begleitet und dürfen 

auch heute mit auf den Tisch. 

Die Kinder kommen aus dem Turnraum gekrabbelt und suchen sich einen 

Stuhl. „Wisst ihr, warum wir heute hier zusammen sitzen?“ „Geburtstag?“ 

„Nein!“ Kurzes Schweigen, doch dann kommen einige der Älteren darauf, 

denn sie haben ja heute etwas mitgebracht. „Wir feiern Abschied!“ Genau. Es 

ist soweit, wir sagen „Auf Wiedersehen“ – mit einem fröhlichen und einem 

traurigen Auge. Wir denken zwar an den kommenden letzten Tag doch 

erinnern uns auch an die schöne zurückliegende Zeit mit den Freunden. 

Wer geht denn nun eigentlich bald in den großen Kindergarten? Alle diese 

Kinder dürfen sich einmal auf den Stuhl stellen, damit wir sie gut sehen 

können. Na, das sind ja in diesem Jahr einige.      Wir zählen sie gemeinsam:  

1 – 2 – 3 – 4 – 5 – 6 – 7 – 8    Kinder stehen stolz auf ihren Stühlen. 



6 Jungen und 2 Mädchen 

Ja stimmt, deshalb liegen auch die 

Ziffern bis zur 8 auf dem Tisch. 

Nun heißt es oft Händeschütteln, denn jeder wird persönlich mit Hand geben 

verabschiedet. Wenn jemand noch gute Wünsche weiß, darf er / sie gerne 

dazusagen. Tja, das macht alle hungrig und wir lassen unseren 

Geschmackssinn nicht länger warten. Würstchen mit Brezen und 

Laugenstangen, das hatten die Kinder vor einigen Tagen per Abstimmung 

gewünscht und nun langen alle kräftig zu. In der Küche gibt es zwischendurch 

leckere Saftschorle gegen den Durst. 

Als alle satt sind tanzen wir noch einmal unseren „Hab-dich-lieb-Tanz“ und 

beenden diese Feier, diesen Tag und auch dieses Kindergarten-Jahr. 

Wir wünschen jedem „Alles Gute“ für die Zukunft und schöne Sommerferien! 

 

 

 

 

 

 


